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[bookmark: _Toc204977767]Produktname, Hersteller, Sicherheitshinweise, Produktbeschreibung
[bookmark: _Toc204977768]Produktname und Typbezeichnung
	Produktname:
	Jyva

	Typbezeichnung:
	Jyva-1


[bookmark: _Toc204977769]Angaben zum Hersteller
	Name:
	Tech Invention Martocchia

	Adresse:
	Leopoldstr. 2, 78050 Villingen-Schwenningen

	E-Mail:
	techinvention@gmx.de


[bookmark: _Toc204977770]Warnungen vor Risiken, Sicherheitsanweisungen
	
	Jyva-1

	Altersbeschränkung
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	„Das Produkt ist nicht für die Benutzung durch Kinder unter 3 Jahren geeignet! Die Altersempfehlung liegt bei 16 Jahren oder mehr.“

	
	

	Trainingspausen einhalten/
Schlagtechnikausführungen
[image: ]
	„Pausieren Sie das Training oder die Aktivität mit dem Produkt, wenn Sie sich unwohl oder schwindelig fühlen. Trinken Sie ausreichend vor, während oder nach Ihrer Trainingseinheit. Beachten Sie die Anweisungen Ihres Trainers oder dem TRIBESTRIKE-Trainingssystem, um Beschwerden durch falsch ausgeführte Kampfbewegungen zu vermeiden.“

	
	

	Verletzungsrisiken
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	„Beachten Sie, dass das Produkt keine persönliche Schutzausrüstung ist und keine ausreichende Polsterung für Schläge auf harte, spitze oder scharfe Gegenstände bietet. Bitte verwenden sie die Überzieher/AddOns nur bestimmungsgemäß auf ihren Ober- und Unterarmen mit der Schaumstoffseite zum Körper hin um unerwünschte Fehlfunktionen der TRIBESTRIKE-Produkte im Wettkampf oder Sparring mit Partner zu reduzieren. Schlagen Sie damit nicht auf Gegenstände.„

	
	

	Hautverträglichkeit
	„Nutzen Sie das Produkt nur im Innenbereich. Reinigen Sie das Schaumstoffmaterial nach jeder Benutzung mit einem feuchten Lappen und vermeiden Sie das Scheuern mit rauen oder spitzen Gegenständen.“

	
	

	Vermeidung von Fehlfunktionen
	„Benutzen Sie das Produkt nur gemäß Bedienungsanleitung und im Verbund mit TRIBESTRIKE-Produkten wie der Cest-, Xok- und Kutuna-Reihe in Innenräumen. Bringen Sie es auf Ihren Armen in geeigneter Weise an. Reinigen Sie das Schaumstoffmaterial mit einem feuchten Lappen und vermeiden Sie das Scheuern mit rauen oder spitzen Gegenständen.“



[bookmark: _Toc204977771]Technische Daten und Lieferumfang
Jyva-1 besteht aus je 2x:
Halbrundes Schaumstoffteil mit aufgenähtem Stretchgewebe
[bookmark: _Toc204977772]Produktbeschreibung
Jyva-1 ist ein Überzieher/AddOn (Textilgewichtsanteil: 52%) für die ungeschützten Arme (One size fits most) zur Abschirmung elektrischer Störungen bei Verwendung der TRIBESTRIKE-Produktreihen Cest, Xok und Kutuna für den Wettkampf oder das Sparring. Durch die Verwendung von Jyva-1 können Armblocks auf den Trefferflächen von Kutuna-Produkten störungsfrei erfolgen.
Um die Funktionalität der elektrischen Abschirmung für übliche Arm-Blocktechniken zu gewährleisten, müssen herkömmliche 10 Oz- Boxhandschuhe mit festem, angenähtem Daumenteil verwendet werden, in deren Schaft Jyva-1 mit dem Boxhandschuhklettverschluss zu fixieren ist.
[bookmark: _Toc204977776]Installation auf dem ungeschützen Arm und Benutzung von Jyva-1
[bookmark: _Toc204977778]Anziehen von Jyva-1 auf die ungeschützen Arme
Jyva 1 ist zur elektrischen Isoaltion der ungeschützten Arme im Wettkampf oder Sparring unter Verwendung von Cest-, Xok- und Kutunta-Produkten geeignet.
Beachten Sie, dass Jyva-1 keine persönliche Schutzausrüstung ist und selbst keine ausreichende Polsterung zum Schutz der Arme besitzt. Benutzen Sie Jyva-1 deshalb nur, wenn Sie und Ihre Gegner im Wettkampf/Sparring ausreichende Schutzausrüstung tragen und schlagen Sie damit nicht auf spitze oder harte Gegenstände.
Nehmen Sie eines der halbrunden Schaumstoffteile, so dass die Naht des Stretchgewebes nach oben und das nicht vollständig benähte Schaumstoffende von Ihnen weg zeigt. Ziehen Sie das Schaumstoffteil vorsichtig über Ihren mit der Handfläche nach oben ausgestreckten Arm, so dass die Naht des Stretchgewebes von Ihrem Körper weg zeigt und der halbrunde Schaumstoff nur die kompletten Innenseiten Ihres Arms bedeckt. Ziehen Sie das Schaumstoffteil vorsichtig so weit wie möglich unter Ihre Achseln, aber so, dass das nicht vollständig benähte Ende mit dem Handgelenk abschließt. Halten Sie es dabei nur am Stretchgewebe, um ein Abreissen von Schaumstoffteilen zu vermeiden.
Verfahren Sie wie oben beschrieben mit dem zweiten halbrunden Schaumstoffteil.
Benutzung von Jyva-1 mit herkömmlichen 10 Oz-Boxhandschuhen mit festem Daumenteil 
Stellen Sie sicher, dass Sie vor dem Wettkampf/Sparring die unvollständig benähten Enden der Jyva-1 Schaumstoffteile an Ihrem Handgelenk von Jyva-1 in den Schaft Ihrer 10 Oz- Boxhandschuhe, die mit Cest-Produkten ausgerüstet sind, einführen und mit dessen Klettverschluss verschließen. Es ist wichtig, dass die kompletten Innenseiten der Arme mit dem Schaumstoff bezogen sind, da nur dann eine elektrische Isolation der Arme für übliche Arm-Blocktechniken mit Cest- Xok- und Kutuna-Produkten funktioniert.
Bei anderen Boxhandschumodellen, wie bspw. offenen Boxhandschuhen, ist die Fixierung im Boxhandschuhschaft, evtl. nicht möglich und dadurch können übliche Arm-Blocktechniken evtl. die Treffererkennung stören.
[bookmark: _Toc204977785]Fehler und Störungen beheben
Die TRIBESTRIKE-Technologie zur Kontakterkennung funktioniert durch den Austausch elektrischer Signale zwischen Sensorteilen wie der Cest- oder Xok-Reihe mit den Zielzonenteilen wie der Kory- oder Kutuna-Reihe.
Fehler der Treffererkennung resultieren meist aus Störungen der elektrischen Signale beim eigentlichen Treffer. Prüfen Sie deshalb bei Fehlern der Treffererkennung oder der KI-Bewegungserkennung, ob Sie eine der folgende Fragen mit „Nein“ beantworten müssen:
-Sind alle Kabelverbindungen zum Fremdprodukt M5StickS3 korrekt angeschlossen und sind die Geräte im Batteriebetrieb?
-Ist der Hautkontakt das Gitterstoffstreifens am schwarzen Kabel von Cest- oder Xok-Produkten stets beim Kontakt gegeben?
-Ist das Sensorteil (aus der Cest- oder Xok-Reihe) beim Treffer im Abstand von bis zu. 15cm nicht in Kontakt mit elektrisch leitfähigen Materialien oder nicht ausreichend elektrisch isolierter Haut (von einem anderen Arm oder offen liegende Stelle von Boxhandschuh, Jyva-, Cest- oder Xok-Produkten)?
-Ist die Zielzone (aus der Kory- oder Kutuna-Reihe) beim Treffer im Abstand von bis zu 15cm nicht in Kontakt mit elektrisch leitfähigen Materialien oder nicht ausreichend elektrisch isolierter Haut (von einem anderen Arm, bspw.)?
-Hat die App über das benutzte smarte Gerät und den Browser jederzeit eine Internetverbindung?
-Überschreiten Sie beim Treffer eine Beschleunigung von 2G (zweifache Erdbeschleunigung)?
[bookmark: _Hlk204876661]-Hat Schweiß keine elektrische Brücke zur nackten Haut, verschwitzten Körperteilen und/oder Kleidungsstücken gebildet, die Sie mit (destilliertem) Wasser entfernen, alternativ trocknen oder wechseln müssen?
-Treten die Fehler nur bei sehr schnellen Schlägen, z.B. aufeinanderfolgenden Doppelschlägen oder Schlagserien auf (Schläge mit einer Kontaktzeit unter 80ms sind von der Hardware des M5StickS3 nur schwer zu erfassen, bei eingeschalteter KI-Bewegungserkennung müssen sogar mindestens 300ms zwischen einzelnen Treffern vergehen)?
-Liegen keine starken elektromagnetischen Störfelder, wie bspw. andere Elektronik, andere per Bluetooth verbundene Geräte oder Hochspannungsleitungen im Einsatzbereich von etwa 10m um das betreffende Sensorteil an?
-Bei falscher KI-Bewegungserkennung, prüfen Sie, ob die M5StickS3 wie in Abschnitt 3.2 am Boxhandschuh befestigt sind
Wenn Sie eine dieser Fragen mit „Nein“ beantworten müssen, dann liegt höchstwahrscheinlich eine externe Störung bei der Treffererkennung vor. Beheben Sie die genannten Störfaktoren in der jeweiligen Frage und versuchen dann eine erneute Treffererkennung.
Bei Problemen mit dem M5StickS3, wenden Sie sich an den Händler oder Hersteller, von dem Sie das Gerät erhalten haben. 
In allen anderen Fällen wenden Sie sich direkt an uns.
[bookmark: _Toc204977786]Entsorgung von verbrauchten oder beschädigten Produkten
[bookmark: _Toc204977787]Entsorgung des Stretchgewebes
Entsorgen Sie das Stretchgewebe in den Restmüll. Entfernen Sie es vorher vom Schaumstoffteil
[bookmark: _Toc204977789]Entsorgung des Schaumstoffs
Entfernen Sie das angenähte Stretchgewebe und geben den Schaumstoff in Ihre Wertstoffsammlung für Kunststoffe.
[bookmark: _Toc204977791]Für weitergehende Fragen zur Entsorgung
Wenden Sie sich in einem solchen Fall direkt an Ihr zuständiges Amt für Abfallwirtschaft und fragen nach der korrekten Entsorgungsweise
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